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Veranstaltungsort:
Thüringer Landtag
in den Gängen der CDU-Fraktion
Jürgen-Fuchs-Straße 1
99096 Erfurt 

Ansprechpartner:
Maja Eib
Landesbeauftragte für Thüringen und 
Leiterin Landesbüro
Politisches Bildungsforum Thüringen der 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Andreasstraße 37b
99084 Erfurt
Telefon: 0361 – 65491-0
Telefax: 0361 – 65491-11
kas-thueringen@kas.de
www.kas.de/thueringen 

Anmeldung:
Wir bitten um Anmeldung
mit beiliegender Antwortkarte bzw. per 
Fax oder E-Mail. 

Eintritt frei!

Informationen zur Veröffentlichung 
von Bildern:

Die Veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die Teilnehmenden erklären mit 
der Anmeldung ihr Einverständnis, dass 
die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. das 
vor, während oder nach der Veranstaltung 
entstandene Fotomaterial für Zwecke der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nutzt.

Gefördert durch Zuwendungen der 
Bundesrepublik Deutschland und des 
Freistaats Thüringen.

Va-Nr. B99-170216-11612 - 098
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MITTWOCH | 17. FEBRUAR 2016 | 

13.00 – 14.00 UHR

THÜRINGER LANDTAG
IN DEN GÄNGEN DER CDU FRAKTION



Es ist eine Nahaufnahme der Situation von Flüchtlingen 
im Libanon: “Ganz nah, aber weit genug“ ist der Titel der 
Fotoausstellung von zehn Stipendiatinnen und Stipendiaten 
der Journalistischen Nachwuchsförderung der Konrad-
Adenauer-Stiftung. Seit November 2015 wird die Ausstellung 
in verschiedenen deutschen Städten gezeigt. Vom 17. bis 28. 
Februar 2016 ist sie im Thüringer Landtag in den Gängen der 
CDU-Fraktion zu Gast.

Während in Europa der Umgang mit der steigenden Zahl der 
Asylsuchenden die Diskussionen beherrscht, sind die Zustände 
im Libanon für viele Flüchtlinge katastrophal. 

Daraus ergibt sich die drängende Frage, wie wir
mit der steigenden Zahl von Flüchtlingen umgehen wollen, 
welche Lösungen denkbar und möglich sind. Um hierauf 
hinreichende Antworten zu finden, müssen wir den Blick 
auch dorthin richten, wo die Ursachen liegen. Terrorismus 
und Bürgerkrieg treiben die Menschen, ihre Heimatländer zu 
verlassen und anderswo Schutz zu suchen.

Die Ausstellung zeigt die Bedingungen unter denen 
Palästinenser, Armenier und vor allem Syrer direkt hinter 
ihrer eigenen Landesgrenze leben. Neben Bildern aus den 
Flüchtlingslagern werden auch Politiker und Vertreter der 
Zivilgesellschaft gezeigt, die die Fotografen vor Ort zu 
Hintergrundgesprächen getroffen haben.

Herzlich laden wir Sie zur Ausstellungseröffnung am 17. 
Februar 2016 in den Thüringer Landtag ein. Im Rahmen 
der Eröffnung und eines kleinen Empfangs haben Sie die 
Möglichkeit sich den KAS Videobeitrag „Lage.Bericht/Naher 
Osten – An der Quelle der Flüchtlingsströme“ anzusehen und 
mit KAS-Stipendiaten ins Gespräch zu kommen.

MITTWOCH | 17. FEBRUAR 2016 | 
13.00 – 14.00 UHR

BEGRÜSSUNG
Maja Eib
Landesbeauftragte der Konrad-Adenauer-
Stiftung für Thüringen 

EINFÜHRUNG
Zur Entstehung der Ausstellung 

Frank Windeck
Projektleiter der Ausstellung, 
KAS Journalisten-Akademie

VORTRAG
Meine Reise in den Libanon 

Mike Mohring MdL
Vorsitzender der CDU-Fraktion im 
Thüringer Landtag

SCHLUSSWORT
Ganz nah, aber weit genug

Mathias Birsens
Stipendiat der Journalistischen Nach-
wuchsförderung der Konrad-Adenauer-
Stiftung

Eine Veranstaltung im Rahmen der Reihe 

FLÜCHTLINGE ALS GLOBALE HERAUS-

FORDERUNG in der Ihnen das Politische 

Bildungsforum Thüringen die historische, 

politische wie gesellschaftliche Situation 

der Fluchtländer vorstellen wird.

Nächste Veranstaltung: 

„Syrien. Flucht und Bürgerkrieg zwischen 

Assad und IS“, 14. März 2016, 19 Uhr, Haus 

Dacheröden Erfurt


